
DaS < a >« erWochenblait
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Dienstag , Donners¬
tag u . Kamftng . Der
Samstagsnummer wird
je'einllnterhaltungSblatt

beigegebcn - Abonne-
mcntSpreis halbjährl .lfl.
durch die Post bezogen im
Bezirk Ist . 8kr ., sonstin
ganzWürttemb . Ifl .lSkr.

Calwer Wochenblatt.
Amts- und IiitclligcnMatt für den Bezirk.

«Ara. 14« Dienstag , den 14 . Dezember

Für Calw  abonnsrt
man bei der Redaktion,
auswärts bei sden Bo¬
ten oder der nächstgc-

legencn Poststelle.
Die Einrückungsae-
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

18 «».

Amtliche Dekanntmachungen.

Bekanntmachung der Kultministerialabtheilung für Gelehrten- und Realschulen, betreffend die Frist zur Einreichung von Gesuchen um
Zuerkennung der wissenschaftlichen Befähigung zum einjährigen Freiniiiligendicnst im aktiven Heer.

Diejenigen Jüngling », welche ein Zeugniß ihrer wissenschaftlichen Befähigung zum einjährigen Freiwilligendienst im aktiven Heer
auf Grund des H. 9 der K. Verordnung vom 12 . März 1868 (Reg.-Bl . S . 138 ) ohne Erstehung einer Prüfung nachsuchen wollen,
werden mit Beziehung auf die Bekanntmachungder Unterzeichneten Stelle vom 10. Juli l.jJ . (Staats -Anzeiger Nr . 167 ) darauf aufmerk¬
sam gemacht, daß sie, wenn sie im Jahre 1849 geboren sind, ihre Gesuche, denen ein Geburtsschein, ein Hcimathscheinund ein- Darstellung
ihres Bildungsganges mit den erforderlichen Zeugnissen beizngeben sind, nur noch bis zum 31 . Dezember 1869 , später geborene aber nur
noch bis zum 12 . März 1870 , und zwar durch das Obcramt ihres Heimathortes, bei der Unterzeichneten Stelle einreichen können.

Stuttgart , den 9. Dezember 1869 . K. Kult-Ministerial-Abthellung für Gelehrten- und Real-Schulen:
Binder.

»»

Lieferung Von GLeinhauerknupfeln.
Die Lieferung von 500 Stück Steinhauerknüpfelu soll im Snbmis-

sionswege vergeben werden.
Liebhaber für die ganze oder theilweise Lieferung obigen Bedarfs wer¬

den eüigeladen , die Bedingungen hiefür auf dem Bureau der Unterzeichneten
Stelle cinzuschen und daselbst ihre Offerte noch vor der Eröffnung dersel-
beu, welche

Samstag,  den 18 . Dezember , Vormittags 11 Uhr,
statlfiuden wird , abzugeben.

Weil der Stadt , 10 . Dezember 1869.
K. Eiscnbahnbauamt II.

Dase r.
Marküismoos.

Laug - und KlotzholzVerkauf.
Am
ei tag,  den 17.

ja Dez . 1869,
Vormittags 10 Uhr,

werden ans hiesigem
Rathszimmer etwa

18000 C/ , Lang-
>md Kiotzh olz auf dem Stock

zur öffentlichen Versteigerung gebracht.
Der Waldmeister ist Morgens 8 Uhr

zur Vorzeigung fraglichen Holzes bereit.
Käufer sind freundlich eingeladen.

A. A.
Schultheiß Seegcr.

ist

Prrvat -Anzeiger.

Feuerwehr.
Nächsten Donnerstag

Versammlung bei Voßler.
Besprechung eines Balls rc.rc.

Zu zahlreichen! Besuch ladet ein
das Commando:

G e o r g i i.

Danksagung.
Wir fühlen uns gedrungen , für

M .si. ^ die vielen Beweise liebevoller Thcil-
DO nähme während des kurzen Krau-
sisi keulagers und unerwartet schnellen
^ HinscheidenS unseres lieben Wil¬

helm,  sowie für den tröstenden Gesang vor
dem Hause und der zahlreichen Begleitung zu
seiner Ruhestätte unfern innigsten Dan : aus-
znsprechen.

Die ticfbetrübten Eltern:
Wilhelm Linkcnheil.
Catharine Linkenheil.

Wohnuugs-Gesuch.
Es wird sogleich eine kleine Wohnung von

1— 2 Zimmern , Küche :c. zu miethen gesucht.
Nähere Auskunft ertheilt

die Expcd . d. Bl.

Gcchingen.

300  und 800  Gulden
hat aus Auftrag ansznleihen

Schultheiß F . Ziegler.

Anfrage
an den Gemeinderath.

Wie reimt es sich zusammen , daß die un¬
tere Jnselgasse im Interesse des lebhafteren
Verkehrs abgehoben worden ist, jetzt aber in
dem neuen Fabrikgebäude der Abtritt mit der
Ausmüudnng auf diese neu hergerichtctc Straße,
in unmittelbarer Nähe eines zu jeder Stunde
sehr besuchten Brunnens eingerichtet wird?
Ist diese Einrichtung in dem der Behörde
vorgelegtrn Bauplan vorgesehen und haben
die Umwohner kein Recht , dagegen zu protestiren?

Am letzten Jahrmarkt sind von dem Wa¬
gen des unteren M nllers  von Stammheim
7 — 8 Stück

leere Säcke,
theils mit dem Namen Kirchhcrr,  theils
ohne Namen , abhanden gekommen . Wer et¬
was davon weiß , möchte es mir gegen eine
Belohnung anzeigcn.

Fr o hum eye r zur Kanne.

Althengstett.
wurde vor dem

^ .xV ^ DksuNdkN ) Adler hier am
^ Donnerstag

ein in gutem Zustand befind¬
et Mä - liches 9k n st e r , welches die

_ Eigenthümerin gegen Ersatz
der Einrückungsgebühr dor^

aholen kann.

Althengstett.
Einige noch gut erhaltene

Röcke und Tuchjacken
habe ich zu verkaufen.

Straile,  Schneider d. I.
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Schübicr,  die bürgrriLchku Rcchtc der
Württemberg«'.

Preis 1 fl . ist zu haben in
Emil Georgii ' S Buchhandlung.

EML-LamM,
in sehr guter Qualität und äußerst billig gestellten Preisen empfehlen

vormals Tritschler L Comp.

Zu Weihnachtsgeschenken
erlaube ich mir , mein Lager in BettstherWriiFen , weiß und farbig . PlyNV,
Baumwoütuch und Shirting , Moll „nd Jacconet , sowie in Stulpen,
Garnituren , Shlips und Cravatteu , leinenen und baumwollenen
Tastchentlichern u. s. w. bestens zu empfehlen.

Ehr . Jml . Kraushaar.

Wmter-Blllkskins, Tücher und Flanell
in guter Waare empfiehlt zu billigen Preisen

I ' . HLüIIvr,
Tuchmacher in der Traube.

Zu Fest-Gtschciiktn
erlaube ich mir zu empfehlen:

EHlinger Champagner
von KcfflerL Comp.

in bekannter vorzüglicher Qualität

Malaga , Nhum , Arac,
Heidelbeer- und Brombecrgcist

in ganzen und halben Flaschen . . .4
Uniil ^ reai ziß.

Parfümerien.
Aus dem Laboratorium von Immanuel Heermaun erlaube ich mirzn Weih¬

nachtsgeschenken zu empfehlen:
Ltt » rllv rlv lllvur «, Oosiu «-
liriu «;, rLSvsrs« Mrrr» » Lv, L « s» s» rr«i <n , L « I» »pnS-H«r vlo vir . «L«.

Deutsche , englische und französische Parfüme in feiner und hochfeiner Quali¬
tät und elegantester Ausstattung , als : Jockey -Club , Eßbouquet , mille fleurs , Heliotrope,
Violet , Lense ? ä nivi eto . ete.

Als besonders empfehlenswerth : eine Collection von Parfümerien in elegan¬
ten Glacö -Etuis von verschiedenen Größen , sowie Rafraichisseur zur Verbreitung von
Wohlgerüchen u . s. w.

Ernst Schall.
Weil die Stadt.

Eiu tüchtiger

Schnapsbrenner
findet bei gutem Lohn dauernde Beschäfti¬
gung bei

Wer einen

Caffeesack,
3 Paar lederne Stiesel , 1 Roßteppich und
sonstige Gegenständ : enthaltend , im Engel in
Calw mitgenommen hat , wolle es dem Unter¬
zeichneten zusenden.

Tabellen zu

Fremdenbüchern
sind vorrüthig in der

A . Oelschläger ' schen
Buchdrnckerei.

Für die Guslav -Adolphsstiftung
habe ich weiter erhalten : von Licbenzell:
Kirchenopser 7 fl . 33 kr., Beiträge von
Stadtpf . H . 1 st. 45 kr. ,- von H . Wetzel
1 fl . 45 kr . ; von Mouakam : Kirchen¬
opfer 4 fl . 7 kr., Pf . R . 1 fl. 23 kr. ; von
Zavelstei » : Kirchenopfer 8 fl . 39 kr., Bei¬
träge v. Pf . H . 1 fl . ; Lcinach : M . Ist .,
A . 1 fl. ; Gcmeinsch . Gaiberg : 4 fl . ;
von Älthengstctt : Kirchenopfer 9fl . 40kr . ,
JahrcSbeitr . v. der Stiftspflege dort 5 fl . ;
vonNcubulach : Kirchenopfer 14 fl . 40 kr.,
einzelne Beitr . von dort 2 fl . 20 kr. ; auS
Stadt Calw : Kirchenopfer 29 fl . 15 kr.,
Guflav -Adolphsstunde 2 fl . , Beitr . der cinz.
Mitgl . 83fl . 45 kr.. desFranenvcreins 64fl .,
Remanct vom vor . Jahr 9 fl . 8 kr., wofür
mit herzl . Danke bcscheint

im Namen des Bezirksvereins:
Pfr . Bozeuhardt  in Hirsau.

Calw.
Unterzeichneter empfiehlt als passende

Weihnachtsgeschenke:
Bibeln in 8 ». gewöhnl . Einband 8 1 fl

20 kr. 1 fl . 48 kr.

dto . „ 8 °. in feinem Einband m . Gold-
schn . 2 fl ., 3 fl ., 4 fl.

dto . „ 120 . in gewöhnl . u . feinem Ein¬
band 24 kr .. 1 fl. 10 kr.,
I fl . 24 kr.

Nene Testamente mit Psalter , 32 ». ä
II kr ., 28 kr., 48 kr.

Psalter in gewöhnl . Einb . ä 3 kr ., mit
Goldschnitt 6 kr.

Agentur des Hilfsbibelvereins:
E . F . Bätzner.
Schmich.

Stammholz - Verkauf.
Unterzeichneter ist gesonnen , am

Johannisf eiertag,  den 27 . d. M .,
2 Morgen Wiesen im Teinacherthal bei

der kleinen Thür
in seinem eigenen Hause zu verkaufen.

Am gleichen Taze fetze ich auch
100 Stämme sorchenes und tannencs Holz

vom 50er aufwärts auf dem
Stock und

75 Stämme gefälltes ebenfalls forchenes
und tannencs Holz , zu jedem
Gebrauch geeignet,

dem Verkauf aus , wozu Kaufsliebhaber freund-
lichst eiuladet

Schmieh , 11 . Dezember 1869
Hirschwirth Rentschler.

In den nächsten Monaten Januar , Feb¬
ruar und März können einige junge Mädchen

das Klcidcrmachcn
lernen beiGustav Schätz

auf dem Markt.
Conrad Cramer,
Conditor in Nagold. Schneider Weinbcrger ' s Wtw



WähScr-Vcrfammizrug.
Die »erchrl . Wähler in Simmozheim , Möttlingen u . s. w . erlaube ich mir , ^

m einer am nächsten Sonn rag  den 19 . dieß, Nachmittags 3 Uhr , im Adler in
Simmozheim staltfindenden Versammlung freundlich cinzuladeu.

Emil Georgli,  Abgeordneter.

Oberkollwangen.

Verakkordirung von Maurerarbeit.
Der Unterzeichnete ist gesonnen , an seinem neu zu erbauenden Haus und Scheuer

die Maurerarbeit in Abstreich zu geben , und ludet hiezu tüchtige Maurermeister zu der

E Thomasfeiertag,  den 21 . Dezember 1869.
Mittags 12 Uhr,

stattfindenden Abstreichsverhandluug in das Gasthaus zum Lamm  dahier erge¬
benst ein.

Den 7 . Dezember 1869.
' Michael Flaig.

Moderne

Ueberzikher-u. Rockstoffe,
schwarz

Lroist , Tuch und Tricot
in allen Qualitäten,

Damen-Tuch
blüigst bei

in modernen Farben,
Carl Mörsch.

^Ll868 -^ XMJ .0I I,0XVOX.

»88 « Llrspr »! I »S88 LL « » 8S,r »it « iiKett.
^u ^enbückliebo llorslollun » von liislliAvr kloisoddrüdo hhj lies kreis ««

UerzoniKen sus Irisobei» kleisebe . — LoreitunA und Verbesserung von Luppen, 8au-
cen , Kemüsen ele.

W - / ?//' .Ve/Esc/,6 rmck D
Lrvsi Ooläeuo Notlaillen, 1867 ; OoIäonoNectaillo, Hü.vre 1868.

1 8«xl. kfä.- 7opf
ü kl . 5- 33.

' 1/8 onxl kfä .- Iopk
ü 54 kr.

1/2 e»°1. kfä .- 7opf
» kl . 2 . 54.

1/4 o»»I. ktä .- Iopf
ü k, . 1. 36.

M ' ^ WL^
Ilm den Onnsumsnten vor 7iinscliu „x unä Kissbi-iiueben siolier rn stvlls », ä »ss ma» ilim

8tstt äss XkONIM blkölü 'selisn kbkI8Ll !- LXIIiäe78 „ivbt Anäorus kxtraetOX "rkk8e » Ikkk,
deknäet sieb mit XllkX löpfsn sin Lsrtilient mit ä «r kntersekritt äer Herren rrot 'essnren Ka¬
ren .7 von 1,1881 (7 unä VL >1. van 88776 > IiO ? kl '> als KÜK686IIXk7 Mr .,ie KKIdlNkll,
XL0N7NL17 unä 6878 äes 8I8K16 '8 kl .8I86II - kX7KXc7.

Xur wenn äer liüut 'er auf 1)1888 ttntvrsvliriften aebtet , ist. er sielier , äas von obigen
krokessoren anslxsirts unä eonkrolirle X86878 I.I8KI6 's 818I861I - 8X7KX67 rn empfangen.

//« /-stt e',r .ch-o/Z/s/re « .

Weltausstellung preisgekrönt wirksamste Mittel
Apotbcken

Pasicndes Festsieschcnk.
Im Verlag von Albert Koch in Stutt¬

gart ist erschienen und in Emil Georg ii ' S
Änchbandlnng zu haben:
Württemberg wie es war und ist.

Geschildert in einer Reihe vaterländischer
Erzählungen , Novellen und Skizzen aus
Württembergs ältesten Lagen bis ans un¬
sere Zeit . Zweite  Auflage . 3 Bände.
Illustrirt mit 18 Originalzeichnungen von
Ernst Sn es . 1578 S . gr . 8 " . 1868.
broch . fl . 3 . 36 . ; eleg. in 9einwd . gebdn.
fl . 4 - 48.

Dasselbe . Ueuc Folge.
Illustrirt mit 8 Originalzeichnungen von
Ernst S nes . 516 S . 8o . 1868 . broch.
fl . 1. 36 . Eleg . geb, fl . 2 . —

Die erste Reihe dieses , in mehr als
8000 Exemplaren verbreiteten , vaterländischen
Volksbuches schließt mit dem Jahre 1813
ab , und sah sich die Verlagshandlung veran¬
laßt , durch die „ Neue Folge " das Werk in
einzelnen Lücken zu ergänzen und bis auf die
neueste Zeit fortzuführen . Mit diesem Ab¬
schluß bis auf unsere Tage verdient das Werk
mit vollem Recht seinen Titel Württem¬
berg  wie es  war und  ist und sollte sol¬
ches in keiner Familienbibliothek fehlen.

Christbaum - Verzierungen,
sein Meldete Puppen,

Dockenköpse,
Kindcrscniicc

in großer Auswahl empfehlen
Beißer L Bertschinger,

vormals Tritschler L Comp.

Calw.
Den von I . A . Schauwecker  in Reut¬

lingen erfundenen , durck seine erstaunliche Wir¬
kung auf Oberleder an Schuhen und Stie¬
feln rühmlichst bekannten Königlich patentirten
unübertrefflichen

Leder-Gerbfettstvff
empfiehlt in Fläschchen zu 12 und 30 kr.

die Expedition d. Bl.

Gechingen.
Mittwoch,  15 . d. M . ,

Abends 6 Uhr,
wird zur Besprechung der GemeindcrathS-
wahl eine

Bjirgemrslmmllimg
abgehaltcn im Gasthaus z. Adler,  wozu je¬
der Bürger freundlich cingeladcn wird.

Mehrere Bürger.

gieng am letz-
Donner-

g von der
Vorstadt bis nach Hirsan eine
kleine silberne Cylindcr -Uhr.
Der redliche Finder wird gebe¬
ten , solche gegen gute Beloh¬

nung bei der Exped . d. Bl . abzugcben.

- - gien>
lerlsrruu ""
-st a l
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Flachs , Hanf und Abwerqfpinncrci
in Ravensburg betreffend.

Es liegen von dieser Spinnerei noch eine größere Anzahl Garn -Säcke bei mir , welche

in allernächster Zeit gegen Ablieferung der Scheine und Entrichtung deS Betrags abzuholcn

sind ; Annahme von Flachs und Abwerg geschieht jederzeit und erfolgt die Ablieferung wö¬

chentlich 2mal durch den Agenten
W . Schlatterer.

Die Unterzeichneten setzen eine Parthit

ganzwvllene weiße und scharlach

Unterrockflanelle
in Ellenbreite zu bedeutend herabgesetztenPrei-
sen, weiß von 27 kr. dis 40 kr. , scharlach
von 34 kr. bis 42 kr-, dem Verkauf aus.

Schill <L Wagner.

kiü6KIl '8
Lisvu - R» » N

in RsutiinAsn
liefert Maschinen - und Bauguß von jeder
Form und Größe . AL « «IleIlvei
I»l88 «litll I ^i e l8ll8lt ll ttltt «».

Branntwein
in bekannter guter Qualität per Maas 24
und 26 kr. bei

Carl Ziegler,  Teinacherstraßc.

Znm Backen
empfiehlt feinstes Mehl , fein gestoßenen Zucker,
Citronat und Orangeat , Mandeln und Citronen.

Ehr . Zml . Kraushaar.

Moussirenden Wein,

empfiehlt

die ganze Flasche 54 kr.,
die halbe Flasche 33 kr.,

C. Ruthardt,
Apotheker.

Erklärung,
die Gemeiuderathswahlbetreffend.

Obwohl wir sonst die lobenswcrthe Sitte anerkennen , daß nach

beendigtem Kampfe das Schwert wieder in die Scheide gehört , so
können wir uns doch dießmal , mehrfach dazu gedrängt , einer nachträg¬

lichen Erklärung , beziehungsweise Berichtigung des von dem Ausschuß
des Bürgcrvereins ausgcgebenen Flugblatts nicht entziehen.

1 ) Daß die zwar nicht mit direkten Worten , aber doch deutlich ge¬

nug gegen die Volkspartei erhobene Beschuldigung , als habe sie durch

fingirte und gemischte Wahlvorschläge die Stimmen der BürgcrvereinL-
Partei zersplittern wollen , ans der Luft gegriffen ist , und daher dem
Ausschuß des Bürgervercins nicht hätte entschlüpfen sollen , beweist

das Zeugniß der Redaktion in Nro . 143 d. Bl . Außerdem zeugt
diese Beschuldigung aber auch insofirn von wenig Ueberlegung , als

die angeblich beabsichtigten Wirkungen dieses „ pfiffig sein sollenden
Manoenvres " ebensogut die Volkspartei selbst hätten,treffen können . Wir

sind aber nicht gewohnt , bei der Agitation Waffen zu gebrauchen , de¬
ren Spitze sich gegen uns selbst kehren kann . Dieß war also nicht

pfiffig vom Äürgerverein.
2 ) Mit Staunen — wir wollen keinen stärkeren Ausdruck wählen —

hat uns dieBehanptung erfüllt , als seien die auf deinVorschlag desBürgcrver-

bearbeiteten Knochen . In der Friedrichshöhle bei Klusenstcin löste

er einen offenbar von Menschenhand zerschlagenen großen Knochen
aus derselben Masse , welche ihm 1867 eine Tiger -Kinnlade geliefert

hatte . Aus der Klusensteiner Höhle erhielt er durch den Besitzer
derselben , Hrn . Feldhof , eine Streitart auö Feuerstein , und aus einer
Felsenkluft an rechter Thalseite , da wo die Hörme im Sommer ver-

chwindet , sammelte er die Neste eines menschlichen Skeletts aus sehr
alter Zeit . Eine andere Felskluft ebendaselbst lieferte eine auffallende

Menge zerschlagener Renuthiergeweihe , woraus mit Sicherheit zu

schließen ist , daß dort in vorhistorischen Zeiten eine Familie gelebt

hat , welche ihren Unterhalt vorzugsweise durch eine Rennthierherde
erhielt.

— Berlin.  10 . Dez . In der heutigcn Sitzung des Abgeordne¬
tenhauses wird der Antrag Miguel und Lasker ' s , die Ausdehnung der

Kompetenz deS norddeutschen Bundes auf das gesammke bürgerliche
Recht betreffend , in zweiter Verathung mit großer Majorität angenom¬
men . — Die Petition , die Aufhebung der Zettmigsstempeiftencr betref¬
fend , wurde der Regierung zur Berücksichtigung überwiesen . Der
Regirrungskommissär erklärte , die Regierung könne die Steuer erst
dann aufhebeu , wenn die Finanzlage es gestatte.

— In den Bergwerken bei Waldenburg  in Schlesien haben

eins stehenden Herren Dreiß u . Fr . Schnaufer auch von der Volks - 8000 Bergleute dre Arbeit eingestellt und Md seit 14 Tagen trotz

Partei „acceptirt"  worden . Der Vorschlag di ser beider. Herren istnns S^ er Roch festM -ebm . Rur loO haben die Arm ortgesetzt . D -e
^ konnte!E'ehvvdcu, voran der Oüerprcis ident, MM zu vcrmittctn.

.. . . - - ggM ' w , S — Wien,  7 . Dez . Gestern fand eine Versammlung von ehema-

sto von Mw au ) in ) ^ ve/rE0gen mexikanischen Freiwilligen und von Mitgliedern des aufgelösten

" - " ' M,M, ..M ^ Alpcnjägerkorps (vom Jahr >866 ) statt , bei welcher die Errichtung
em Beschlüsse des BurgcrvcremS , ans den Vorschlag des Volksecrenw ' wl .. . ... . siw ..

vom Bürgervercin in keiner Weise angeboten  worden,
also
weisen,
dem Beschlüsse des BurgcrvcremS
kamen.
Behauptung
die

den filiher stets so cnerg .sch bekämpft hat . in - ,. „„MM / ! chcs mit Gleichem gebändigt und vertrieben werden könne. Diese ehe-

-- v v o ' . m I u -- ! Bclnlcn . (Kinder-Linke.) In VervierS Suraszog m voriger

Dr Schn ; emzugehen haben »/ , k-.n n Grund , da das als pMl - ^ Schaar Kinder , wohl 4 - 500 , ein Banner mit

sckses gegen ihn gerichtetes ^ " «7 ^ b ; Me „ ciner Inschrift voran , die Straßen . Die jugendliche Schaar war am

mcht von dem un e^ ^ « S ^ iken. Die kleinen Arbeitseinsteller verdienten ibr Brod , indem

me mehr kemcn Ans and zu er ai n, ß, 6 ch ,muniMiiswkn sie in den Spinnereien die Enden an den Lclfaklvrs znsammenknüpften

Mn soll wir ftmem Ehara ter und msbesondere seiner nnparth ch n >^ ^ ^ -, ^ „ .heit war , daß sie von Morgens 5 bis

Le -denschastsloi -gke-t d.e vollste Aue e-mu - g Z U " dah w r °be » io weiten mußten . Sie wollten diese Arbeitszeit verkürzt

viekn T 'ngen z. B.  m der Turnhalle -6tage , ihn geradezu als Freund ^ ^ »on Morgens 0 bis Abends 7

unserer Ansichten begruben . ^ . . . . . . - . . . . . -Uhr . Die S 'trikemacher , welche übrigens so besonnen und ruhig

ff' ich benahmen , daß die Polizei sie gewähren ließ , haben ihrenRr Ausschuß des VotksvereinS.

— In den Kalkhöhlen des Hönnethales bei Elberfeld  sind Zweck erreicht und die Arbeit wieder aiifgenominen , nachdem sowohl

neuerdings sehr interessante Funde durch den Berg -Assessor Frhrn . v . ' sie, als auch die Spinnereien , in denen sie in Arbeit gestanden,

Dücker gemacht worden . Im Hohlen Stein bei Rödinghausen fand mehrere Tage gefeiert hatten.

derselbe durch Nachgrabungen in 2 bis 4 Fuß Tiefe Reste vom Höh - Türkei . Kairo.  9 . Dez . Jede Aussicht auf einen Conflict

lenbär , von , Elephaiitcii und Rhinoceros in unzweifelhafter Zusammen - mit dem Lnltan ist verschwunden . Der Firman desselben wurde heute

lagerung mit menschlichen Kunstprodueten , wie Steinmesser aus Feu - mit gewohnter Feierlichkeit und unter dem Donner der Kanonen der

erstem und Kieselschiefer , Stücken von primitiven Töpferwaaren und Eitadelle verlesen . ^ .

Rcdigirt , gedruckt vvd verlebt »ou Ä. Oeljeblagcr.
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